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Herren Landesklasse Gr. 5

TG Schwenningen : SV Tübingen 
Samstag, 23.03.2024, 16:00 Uhr

Riegger beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 35:24 in den Sätzen gewannen die
Akteure von der TG Schwenningen ihr Heimspiel in der Herren Landesklasse Gr. 5 gegen den SV
Tübingen. 200 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Markus Riegger den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei
auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Schneider /
Schneider gelang es, Hübner / Völzing im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das Doppel zwischen Kienzler / Kamleitner und
Mader / Tebbe endete dagegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Ein hartes
Stück Arbeit hatten Elsner / Riegger beim 9:11, 11:7, 11:3, 7:11, 12:10 gegen Eberle / Gönner zu
verrichten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Elsner / Riegger zu Ende ging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Gunter Schneider gelang es, Jonas Tebbe im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu
erwartenden 3:0-Sieg. Harald Kienzler verpasste es dagegen mit einem 7:11, 9:11, 11:8, 6:11 gegen
Markus Mader, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an
die Tische trat. Daniel Schneider gelang es Christian Eberle zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Schneider mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Christian
Elsner im Spiel gegen Christoph Hübner bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er
das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für
sich entscheiden konnte. Was ein Spielverlauf! Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Beim folgenden 11:6, 11:6, 11:9 gegen Fabian Völzing
fand Ingo Kamleitner von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es nichts zu
rütteln. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Markus Riegger
über die 1:3-Niederlage gegen Jakob Gönner hinweggetröstet werden musste. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler der TG Schwenningen und des SV Tübingen. Gunter Schneider
überzeugte im Einzel gegen Markus Mader, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 23:8 (Schneider) und 12:17 (Mader).
Nach gewonnenem ersten Satz gab anschließend Harald Kienzler das Spiel gegen Jonas Tebbe
noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an
Niederlagen von Kienzler damit auf 16, während er bislang 11 Erfolge seit Beginn der Spielzeit
verzeichnen konnte. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Christoph Hübner fand Daniel
Schneider von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 19:12 für Schneider und 7:10 für Hübner seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Nur einen Satzerfolg verbuchte indes Christian
Elsner bei seiner Niederlage gegen Christian Eberle. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Ingo
Kamleitner bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Jakob Gönner. Nach diesem Einzel
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steht Kamleitner somit bei einem Sieg und einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Gönner ein 9:10 ausweist. Markus Riegger hatte danach seinen Gegner Fabian Völzing
beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf
fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 13.04.2024 gegen den
TB Metzingen, während der SV Tübingen am 06.04.2024 gegen den TB Metzingen antritt.

 Statistik:
 TG Schwenningen

Doppel: Schneider / Schneider 1:0, Kienzler / Kamleitner 0:1, Elsner / Riegger 1:0 
Einzel: G. Schneider 2:0, H. Kienzler 0:2, D. Schneider 2:0, C. Elsner 1:1, I. Kamleitner 1:1, M.
Riegger 1:1 

 SV Tübingen
Doppel: Mader / Tebbe 1:0, Hübner / Völzing 0:1, Eberle / Gönner 0:1 
Einzel: M. Mader 1:1, J. Tebbe 1:1, C. Hübner 0:2, C. Eberle 1:1, J. Gönner 2:0, F. Völzing 0:2


